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Sehr geehrte 
                                
GemeindebürgerInnen! 
 

In wenigen Tagen ist das heurige 
Jahr vorüber, und wir schreiben 
2014. Ich will daher kurz einige 
Ereignisse und Vorkommnisse des 
abge-laufenen Jahres in Erinnerung 
rufen und zusammenfassen.  
Der geplante Ausbau vom Abwas-
serkanal konnte heuer im Juni mit 
dem Anschluss dreier Liegen-
schaften in Schlag abgeschlossen 
werden. Das gesamte Projekt 
erstreckte sich über zweieinhalb 
Jahre und verursachte Gesamt-
kosten in der Höhe von rund € 
650.000,--. Die Finanzierung konnte  
sichergestellt werden, obwohl die 
Fördermittel vom Land NÖ noch 
nicht ausbezahlt wurden. Dadurch 
fehlt es der Gemeinde an 
finanzieller Beweglichkeit, was dazu 
veranlasst, im nächsten Jahr 
besonders achtsam mit den zur 
Verfügung stehenden Geldmitteln 
umzugehen.  Die Entsorgung der 
Abwässer über ein Kanalsystem ist 
damit in unserem Gemeindegebiet 
vorerst abgeschlossen. Eine 
kostengünstige und technisch 
umsetzbare Lösung für die Rotten 
Außerschildgraben und Grub wird 
derzeit erarbeitet.  
Im Bereich Straßen- und Güter-
wegebau konnten einige Verbes-
serungen erzielt werden. Etwa in 

Gleißenfeld die Klammgasse, 
Sanierungen in Neustift /Weingart/ 
Stanghof/Reitersberg und Miesleitn.  
Die 3 öffentlichen Spielplätze 
erhielten neue Geräte, die allesamt 
den neuesten Sicherheitsvor-
schriften genügen, und unseren 
jüngsten GemeindebürgerInnen viel 
Spaß bereiten sollen.  Beim Aus-
suchen der Spielgeräte wurden 
auch Meinungen der Lehrer, sowie 
Wünsche der Kinder mit-
einbezogen. Danke für diese 
Unterstützung.  
Ein grober Budgetüberblick für 2014 
ist auf Seite 4 angeführt. Er zeigt, 
wie schon angedeutet, einen sehr 
sparsamen Umgang mit den 
finanziellen Mitteln. Einen großen 
Beitrag dazu leisten auch alle 
GemeindebürgerInnen, die die vor-
geschriebenen Abgaben und 
Steuern fristgerecht bezahlen. 
Einen herzlichen Dank dafür im 
Voraus.  
2013 war auch ein Jahr der vielen 
Wahlen in unserem Bundesland. 
Beginnend mit der Volksbefragung 
im Jänner über das Bundesheer, 
gefolgt von der Landtagswahl im 
März, und schließlich der NRW 
Ende September. Das Wahl-
ergebnis der NRW-2013 für unsere 
Gemeinde sehen sie im Blatt-
inneren. Ein Dankeschön nochmal 
allen, die an diesen Wahlen teilge-
nommen, und dadurch ihr Demo-
kratiebewusstsein gezeigt haben. 
Im kommenden Jahr steht uns im 
Mai die EU-Wahl ins Haus. 
Wenn ein Jahr zu Ende geht und 
man zurückblickt, was alles erledigt 
werden konnte, dann darf man 
eines nicht vergessen.  Anforder-
ungen und Aufgaben sind gemein-



  Seite 3 

 

sam besser und einfacher zu 
bewältigen.  In unserer Gemeinde 
können viele Ziele nicht zuletzt 
deshalb immer wieder erreicht 
werden!  
An dieser Stelle möchte ich mich 
daher bei allen MitarbeiterInnen der 
Gemeinde und dem Gemeinderat 
für ihren Einsatz bedanken. Der 
Dank gilt auch allen Vereinen, 
Verbänden und den Freiwilligen 
Feuerwehren. Ganz herzlich möchte 

ich mich auch bei allen 
GemeindebürgerInnen für die 
zahlreichen unterstützenden Aktivi-
täten im abgelaufenen Jahr be-
danken. Dazu gehört auch die 
Kreativität bei der Ortsbild- und 
Landschaftsgestaltung, wie etwa 
der Bildstock auf dieser Seite zeigt.  
Ich freue mich bereits jetzt mit 
Ihnen/Euch auf ein gutes 
Miteinander im kommenden Jahr! 

  
Ich wünsche 

 

FROHE WEIHNACHTEN 
sowie 

ALLES GUTE, VIEL ERFOLG und GESUNDHEIT 
für das Jahr 2014 

 

Ihr Bürgermeister 

 
 
 
 

Dieser Bildstock steht an der Reitersbergerstraße. Herr Kollmaier, der Besitzer des Berghofes, hat 
ihn als sichtbares Zeichen der Dankbarkeit für die Genesung seiner Frau, am 23. November 1907 
errichten lassen. Das Marterl wurde von Herrn Josef List aus Reitersberg in liebevoller Arbeit 
renoviert. Herzlichen Dank für diesen Beitrag zur Landschaftsgestaltung!  

 
          
 
 
 
  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Inschrift:   Oh Wandrer halt an und sinne. 

    Ein heilger Odem dich umweht. 

     Maria du bist Gottesminne, 

    dein schlichter Name ein Gebet. 

        R. und M. 1913 
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Die beiden Tabellen enthalten das Gesamtergebnis der Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen-Thernberg incl. Vergleich mit dem Ergebnis von 2008, 
sowie die 3 Sprengelergebnisse von 2013 im Detail: 
 

 

NATIONALRATSWAHL 2013 



  Seite 5 

 

Bei der Erstellung des VA-2014 wurden bei den Einnahmen die zumutbaren 
Höchstsätze angenommen, und die Ausgaben mit größter Sparsamkeit 
veranschlagt.  

Einnahmen und Ausgaben 
 Ordentlicher Haushalt :   EUR 2.898.900,-- 
 Außerordentlicher Haushalt:   EUR    355.000,-- 

 
 1) Feuerwehren:             €      10.000,-- 
 2) Güterwegeinstandhaltung:             €      70.000,-- 
 3) Straßenbau:     €    120.000,-- 
 4) Bauhof:                       €      75.000,-- 
 5) Kanalisierung:             €      80.000,-- 
 ---------------------------------------------------------------------------------- 
 Summe                         €    355.000,-- 
 =============================================== 
 

 

VORANSCHLAG 2014 
 
 

Die Wohnung (rosa umrandet) befindet sich in Thernberg, Markt 1 im ersten 
Stock des Amtshauses. Größe 73 m², ein Kellerabteil kann mitvermietet wer-
den. Die Wohnung ist an die örtliche Fernwärmeversorgung angeschlossen.  
 

Die Wohnung ist als Start- oder Übergangswohnung vorgesehen. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde.  
 

Kontakt: Tel.: 02629/2239;  
email: marktgemeinde@scheiblingkirchen.at 
 
 

 

VORANSCHLAG 2014 

GEMEINDEWOHNUNG THERNBERG 
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Nachdem unser Musikverein Ende 
August sein 90jähriges Bestands-
jubiläum gefeiert hatte, fand das 
Jubiläumsjahr mit dem traditionel-
len Katharinenkonzert in der 
landwirtschaftlichen Fachschule in 
Warth am 24. November 2013 ein 
wunderschönes musikalisches 
Ende. Neben Kapellmeister 
Thomas Kindlmayr dirigierte auch 
Kapellmeister Stellvertreter Erik 
Schuster gekonnt einige Stücke. Im 
klas-sischen ersten Teil erklangen 
unter anderem Melodien von Josef 
Bach, Guiseppe Verdi und Johann 
Strauß. Die böhmische Polka „Wir 
Musikanten“ wurde von den 
Musikern Andrea und Roman 
Bischhorn-Stickelberger gesanglich 
untermalt. 
Der zweite Teil des Konzerts stand 
unter dem Motto „die vier Ele-
mente“, welche durch die Stücke 
„Gonna Fly Now“ (Luft), „It’s 
Raining Men“ (Wasser), „Fire“ 
(Feuer) und „White Field“ (Erde) 
dargestellt wurden. Einen bes-
onderen Ohrenschmaus bot das 
Stück „I Dreamed a Dream“ aus 
dem Musical Les Miserable, 
welches von Barbara Neidhart ein-
drucksvoll gesungen wurde. 
 

 
 

 
Neben dem Musikverein traten die 
„Gsollberg-Musi“, eine Formation 
aus einigen Jungmusikern, sowie 
ein eigens für das Katharinen-
konzert formierter Chor, unter der 
Leitung von Andreas Ehrenhöfer, 
auf. Durch das Programm führte 
Walter Secco, der seine Erfahr-
ungen und Beobachtungen aus der 
Generalprobe mit viel Humor mit 
dem zahlreich erschienenen 
Publikum teilte. 
Das Katharinenkonzert diente auch 
dazu, langjährige aktive Mitglieder 
des Vereins zu ehren. Ernst 
Osterbauer, Obmann der BAG 
Neunkirchen-Wiener Neustadt, 
überreichte Andreas Hackl eine 
Auszeichnung für dessen 15jährige 
Vereinsmitgliedschaft. Auch allen 
Jungmusikern, die im abgelaufenen 
Musikjahr ein Leistungsabzeichen 
erfolgreich absolviert haben, wurde 
gratuliert. 
Das Konzert fand mit dem 
traditionellen „Radetzky-Marsch" 
sein offizielles und nach Standing 
Ovations mit dem „Deutschmeister 
Regimentsmarsch" sein 
endgültiges Schlussstück. Danach 
nahm der Abend an der Weinbar in 
der Aula sowie im Speisesaal der 

MV WARTH-SCHEIBLINGKIRCHEN/BROMBERG 
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Fachschule noch einen 
gemütlichen Ausklang - musikalisch 
umrahmt von der Gsollberg-Musi. 
Unser Verein war, wie schon so 
oft, einfach überwältigt vom 
großen Interesse der 
Bevölkerung und der Freude und 
Unterstützung, die uns 
entgegengebracht wird. Wir 
wollen uns auf diesem Wege bei 
allen Freunden des Vereins 
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, Sie auch im 
Jahr 2014 bei unseren Veranstalt-
ungen begrüßen zu dürfen und 
wünschen Ihnen für die nächsten 
Wochen eine geruhsame Weih-
nachtszeit sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

142 Schüler aus  Scheibling-
kirchen, Pitten, Thernberg, See-

benstein und Schwarzau wurden 
von vier jungen Musikpädagogen 

mit  Liedern und Rhythmen aus 
aller Welt vertraut gemacht. Es 

wurde in Gruppen- und Plenums-
phasen  gearbeitet. Alle Kinder 

waren mit Feuereifer bei der 
Sache, sodass in diesen drei 

Tagen viele Lieder einstudiert 
wurden. Vor allem sollte der Spaß 

an der Musik im Vordergrund 
stehen. Den Höhepunkt der 

Musiktage bildete ein Abschluss-
konzert in der LFS Warth. Die 

Kinder begeisterten mit ihren 
Darbietungen  - angeleitet von den 

großartigen Referenten Bernhard, 
Martin, Martina und Marlies - das 

Publikum. Die Highlights der 
Schüleraufführung waren afrika-

nische Musik verknüpft mit Michael 
Jackson´s „Earth Song“. 

Der Nachmittag klang gemütlich bei 
Brötchen und Kuchen aus, das 

Buffet wurde von den Eltern-
vereinen betreut. 

Die Kinder der VS bedanken sich 
recht herzlich für die Bereitstellung 

des 40-seitigen Liederbuches der 
Gemeinden, das es für alle 

teilnehmenden Schüler für die 
Fortführung des Gelernten im 

Rahmen des  Musikunterrichts gab. 

Elisabeth Ehrenhöfer 

Für den Musikverein Warth-

Scheiblingkirchen-Bromberg 

 

PITTENTALER SINGTAGE – GRIASS DI, WELT! 
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Am 19. Oktober 2013 fanden in Neunkirchen 
wieder die Prüfungen fürs Jungmusiker-
leistungsabzeichen des Niederösterreich-
ischen Blasmusikverbandes statt. Aus 
unserer Musikschule haben dieses Mal 4 
SchülerInnen erfolgreich ihre Prüfung 
abgelegt. 
 
Manuel Gruber (Saxofon)  
erreichte einen ausgezeichneten Erfolg in der 
Stufe B (Silber). 
 
Pascale Dopler (Querflöte)  
erspielte einen sehr guten Erfolg in der Stufe 
A (Bronze) 
 
Kristina Grasl (Klarinette) und  
Sophie Danhel (Querflöte)  
erreichten beide einen guten Erfolg in der 
Sufe A (Bronze) 
 

Wir gratulieren euch recht herzlich zu 
diesem Erfolg! 

                                                                                                             Pascal Dopler, Manuel Gruber und Sophie Danhel 

             
        Am 18. Oktober 2013 war es wieder soweit! 

Bereits zum 5. Mal konnte im 
Rahmen der Neunkirchner 
Kammermusiktage wieder 
ein gemeinschaftliches 
Projekt mit der Musikschule 
Neunkirchen, unter der 
musikalischen Leitung von 
Fritz Kircher, realisiert 
werden. 
Das Konzert stand heuer 
unter dem Motto „Zirkus, 
Zirkus“ und wurde mit dem 
Einzug der Gladiatoren von J. 
Fucik eröffnet. Weiter ging es 
mit Filmmusik von E. 
Morricone, dem Militärmarsch 
von F. Schubert, Zirkus Renz 
von G. Peter sowie vielen  
weiteren launigen Zirkus-
melodien.  

 
Das Orchester besteht aus insgesamt 45 Instrumentalisten, wovon 15 Schüler unserer 
Musikschule  vertreten waren. Ein besonderer Dank gilt unserer engagierten Lehrkraft Gerswind 
Olthoff-Kircher, die auch als“ Zirkusdirektor“ durch das Programm führte. 
Zirkusflair verströmte nicht nur die tolle Dekoration, sondern auch eine „echte“ Zirkusclownin 
namens Lizsixsensius aus der Zirkusschule Barcelona. 

Das Publikum honorierte die großartige Leistung der Musiker, die sich seit Juni in 
intensiver Probenarbeit auf diesen Abend vorbereitet haben, mit tosendem Applaus. 

MUSIKSCHULE 
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Am Donnerstag, 21. November 
2013 war die 3b-Klasse der VS-
Scheiblingkirchen auf Besuch im 
Gemeindeamt. Bgm. Hans Lindner 
zeigte den Kindern die Amtsräume. 
Thomas Handler zeigte den 
SchülerInnen Naturluftbildaufnah-
men von der Volksschule und auch 
einige Wohnhäuser in den Ort-
schaften, wo sie zuhause sind. 
Die Kinder konnten dabei selber 
am Bildschirm suchen und fanden 
sich sehr schnell zurecht. Amts-
leitern Frau Martina Ofenböck 
erklärte sehr treffend den Zusam-
menhang von Einnahmen, Aus-
gaben und den Verrechnungs-
tätigkeiten in der Gemeinde. 
Anschließend begleiteten die 
Kinder, sowie Frau Lehrerin Doris 
Pichler, den Bürgermeister in den 
Großen Sitzungssaal, wo die GR-
Sitzungen stattfinden. Jeder 
Schüler hatte von zuhause einen 
„Wunschzettel“  mitgebracht. Die  

 
darauf notierten Anliegen wurden 
mitgeteilt. Auch Fragen waren 
dabei, die dann – fast wie bei einer  
 
 
GR-Sitzung – diskutiert wurden. 
Neben den Wünschen und Fragen 
haben die Kinder auch erzählt, was 
ihnen oder ihren Eltern gut an der 
Gemeinde gefällt. Seitens der 
Marktgemeinde erhielten die Kinder 
neue Ortspläne, sowie Leuchtstifte 
und Müsli-Riegel verteilt. 
Gegen Ende des Besuches brachte 
mich eine echt gradlinige 
Bemerkung eines Schülers zum 
Schmunzeln, als dieser meinte: „So 
schlecht war der Besuch hier gar 
nicht!“. Ich nehme an, dass es ihm 
also „gar nicht so schlecht“ gefallen 
hat. 
Herzlichen Dank für den netten 
Besuch. 
 

Bgm. Mag. Lindner

 

VS SCHEIBLINGKIRCHEN 
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BIOMÜLL  
 

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE 

Montag 13. Jänner 2014   

Montag  27. Jänner 2014 Montag  27. Jänner 2014 

Montag  24. Februar 2014   

Montag 24. März 2014 Montag 24. März 2014 

Dienstag 22. April 2014   

Montag  05. Mai 2014 Montag  05. Mai 2014 

Montag 19. Mai 2014   

Montag  02. Juni 2014 Montag  02. Juni 2014 

Montag 16. Juni 2014   

Montag 30. Juni 2014 Montag 30. Juni 2014 

Montag 14. Juli 2014   

Montag 28. Juli 2014 Montag 28. Juli 2014 

Montag 11. August 2014   

Montag 25. August 2014 Montag 25. August 2014 

Montag 08. September 2014   

Montag  22. September 2014 Montag  22. September 2014 

Montag 06. Oktober 2014   

Montag 20. Oktober 2014 Montag 20. Oktober 2014 

Montag 17. November 2014   

Montag 15. Dezember 2014 Montag 15. Dezember 2014 

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)  
 

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE 

Donnerstag 02. Jänner 2014 Donnerstag 02. Jänner 2014 

Mittwoch 05. Februar 2014   

Mittwoch 12. März 2014 Mittwoch 12. März 2014 

Mittwoch 16. April 2014   

Mittwoch 21. Mai 2014 Mittwoch 21. Mai 2014 

Mittwoch 25. Juni 2014   

Mittwoch 30. Juli 2014 Mittwoch 30. Juli 2014 

Mittwoch 03. September 2014   

Mittwoch 08. Oktober 2014 Mittwoch 08. Oktober 2014 

Mittwoch 12. November 2014   

Mittwoch 17. Dezember 2014 Mittwoch 17. Dezember 2014 

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE 2014 
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RESTMÜLL  
 

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II 

Dienstag 07. Jänner 2014 Montag 13. Jänner 2014 

Montag 10. Februar 2014 Montag 17. Februar 2014 

Montag 10. März 2014 Montag 17. März 2014 

Montag 07. April 2014 Montag 14. April 2014 

Montag 05. Mai 2014 Montag 12. Mai 2014 

Montag 09. Juni 2014 Montag 16. Juni 2014 

Montag 07. Juli 2014 Montag 14. Juli 2014 

Montag 04. August 2014 Montag 11. August 2014 

Montag 08. September 2014 Montag 15. September 2014 

Montag 06. Oktober 2014 Montag 13. Oktober 2014 

Montag 03. November 2014 Montag 10. November 2014 

Dienstag 09. Dezember 2014 Montag 15. Dezember 2014 
 

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg ,Scheiblingkirchen. 
 

Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, 
Stanghof, Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, 
Unter-bromberg, Steinhof, Stögersbach, Miesleiten, Grub, 
Eich-berg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, 
Ofenbachgraben, Innerschildgraben.  

 
Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
nachgekauft werden. 
 
Sackpreise: 
    Restmüllsack (grauer Sack) 60 l                          a € 3,20 
    Grüne Tonne Sack (transparenter Sack) 120 l    a € 3,90 
    Biomüllsack (brauner Sack) 60 l                         a € 2,00 
 
 

Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlasten-
steuer enthalten. 
 
Halten Sie bitte genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber 
auch der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll 
Ihnen diese Information zum Nachschauen dienen. 
 
Weiters können Sie gerne Auskunft von der Gemeinde unter der 
Telefonnummer 02629 /2239 oder beim Abfallwirtschaftsverband 
Neunkirchen unter der Telefonnummer 02627 / 82 396 einholen. 
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             WOCHENENDBEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE 
 

  

           JÄNNER FEBRUAR MÄRZ 
01 DR. WILSCHER 01/02 DR. PILZ 01/02 DR. HADLER 

04/05 DR. HADLER 08/09 DR. HADLER 08/09 DR. PILZ 

06 DR. WIEBECKE 15/16 DR. WIEBECKE 15/16 DR. WIEBECKE 

11/12 DR. PILZ 22/23 DR. WILSCHER 22/23 DR. WILSCHER 

18/19 DR. WIEBECKE   29/30 DR. HADLER 

25/26 DR. WILSCHER     
 

    Dr. HADLER, Scheiblingkirchen   Tel. 02629/5000 
    Dr. WIEBECKE, Warth    Tel. 02629/2540 
    Dr. PILZ, Grimmenstein    Tel. 02644/7227 
    Dr. WILSCHER, Edlitz    Tel. 02644/6018 
 

         Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der 
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

URLAUBSREGELUNG 
 Dr. Hadler  -  Urlaub 10. März  bis 21. März 2014  

Dr. Wiebecke -  bis 5. Jänner 2014 
- 3. Februar bis 7. Februar 2014 

Dr. Pilz  -  kein Urlaub bekannt 
 Dr. Wilscher -  Urlaub 02. Februar bis 08. Februar 2014 
 

GESUNDHEIT UND BEWEGUNG 
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      W O C H E N E N D B E R E I T S C H A F T S D I E N S T 
                                      der  ZAHNÄRZTE 
 

 
 
 
 

01  Dr. TISCHLER Martina   Pitten   02627/82786 
04/05/06 Dr. REIN Edda Karin   Ternitz  02630/334900 
11/12  Dr. FISCHER-WÜRTHNER Irmgard Scheiblingkirchen 02629/2518 
18/19  Dr. PAUR Michael    Gloggnitz  02662/42664 
25/26  Dr. PAST Werner    Ternitz  02630/34820 

 

 

 
 

01/02  Dr. PUCHER Beate    Neunkirchen  02630/71100 
08/02  Dr. LOITZL Rainer    Reichenau/Rax 02666/52850 
15/16  Dr. med. dent. RIEGLER Michaela Kirchschlag/BW 02646/2280 
22/23  Dr. SIGMUND Gerda   Katzelsdorf  02622/78294 
 

 

 
 

01/02  Dr. TISCHLER Martina   Pitten   02627/82786 
08/09  Dr. SOMIN Irene    Ternitz  02630/38477 
15/16  Dr. med. dent. LECHNER Friedrich Neunkirchen  02635/65189 
22/23  Dr. NEGRIN Madeleine   Bad Erlach  02627/48564 
29/30  Dr. DROG Daniel    Aspang-Markt 02642/53510 
 
Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der Dienstzeit immer 
über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren! Weiters sind die Notdienste auf 
der Homepage http://www.notdienstplaner.at/ zu finden. 

 
  
  
 
 
Weihnachtsferien:  23. Dezember bis 6. Jänner 2014 
Semesterferien:       03. Februar bis 08. Februar 2014 
Osterferien:            12. April bis 22. April 2014 
Pfingstferien:          07. Juni bis 10. Juni 2014 
Sommerferien:        28. Juni bis 30. August  2014 
Fronleichnam:        Donnerstag, 19. Juni 2014 
Nationalfeiertag:     Sonntag, 26. Oktober 2014         
Allerheiligen:          Samstag, 1. November 2014  
Maria Empfängnis: Montag, 8. Dezember 2014  

JÄNNER 2014 

FEBRUAR 2014 

MÄRZ 2014 

FERIENKALENDER 2014 

HALLENBAD – SAUNA: 
 

Das Hallenbad und die 
Sauna sind von  
 

22. Dezember 2013 bis 
01. Jänner 2014 
 

geschlossen. Ab 02. Jänner 
wieder normaler Betrieb. 
 
 

http://www.notdienstplaner.at/
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Am Samstag, 12. Oktober, wurde 
bereits zum 5. Mal die Abschluss-
veranstaltung der EHJ-Doku-
mentation durchgeführt. 
Unter dem bereits traditionellen 
Motto „Kastanien und Sturm“ 
fanden sich auch heuer wieder 
zahlreiche BesucherInnen ein.  
Allen voran natürlich unser Herr 
Pfarrer Mag. Thomas Rörig. 
Weiters Vertreter von Feuerwehr, 
Vereinen und Schulen. Auch unser 
Bgm. a. D. Karl Stangl weilte unter 
den Gästen. Begünstigt durch das 
milde Wetter, konnte die Veran-
staltung beim Thernberger Mesner-
haus im Freien stattfinden. 
Die einheimische Gsollbergmusi 
zauberte durch ihre tolle musik-
alische Begleitung noch zusätzlich 
Schwung und Fröhlichkeit in so 
manche Gesichter.  
Neben Sturm und Kastanien gab es 
noch ein besonderes kulinarisches 
Schmankerl – eine köstliche 
Rieslingsuppe, zubereitet von Fr. 
Maria  Schwarz aus Eichberg. 
Herzlichen Dank dafür. An dieser 
Stelle auch ein großes Dankeschön 
an alle, die vor und bei der 
Veranstaltung mitgeholfen haben. 
Fünf Jahre EHJ-Dokumentation, 
zum fünften Mal „Kastanien und 
Sturm“, dazu noch einige 
Eröffungsveranstaltungen – das 
alles bedeutet zugleich auch viel 
Arbeit und durchdachte Organi-
sation während des ganzen Jahres. 
Die Besucherzahlen für die EHJ-
Ausstellung konnten durch einige 
Maßnahmen heuer gesteigert wer-
den. Ein Erfolg, der den Ideen von 

DI Josef Schuch und Dir. Martin 
Lechner zuzuschreiben ist. Herz-
liche Gratulation an dieser Stelle. 
Franz Krautschneider, Johann 
Lechner, Ing. Josef Lechner,  Dir. 
Martin Lechner sowie  DI Josef 
Schuch geben ihr historisches 
Wissen über das Leben und Wirken 
von Erzherzog Johann bei zahl-
reichen Gruppenführungen an die 
Besucher weiter. (Siehe auch 
Gemeindehomepage: „Kirche + 
Kultur“). Viele andere leisten durch 
die Sonn- und Feiertagsdienste 
einen großen Beitrag zum 
Weiterbestand der EHJ-
Dokumentation. Vielen Dank dafür. 
Abschließend möchte ich mich 
ganz persönlich bei allen herzlich 
bedanken, die – in welcher Form 
auch immer-  einen Beitrag zur 
EHJ-Dokumentation und den damit 
verbundenen Veranstaltungen 
leisten. Erst Euer vorbildliches 
Engagement ermöglicht eine 
erfolgreiche Weiterführung der seit 
2009 eingerichteten Ausstellung. 
Natürlich auch lieben Dank an alle 
BesucherInnen, die zu „Kastanien 
und Sturm“  gekommen sind, und 
die Veranstaltung zu einem netten 
Fest gemacht haben! 

Bgm. Hans Lindner 

EH JOHANN – KASTANIEN UND STURM 

http://www.scheiblingkirchen-thernberg.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?detailonr=218143866
http://www.scheiblingkirchen-thernberg.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?detailonr=218143866
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Am 29. November 2013 wurde an 
Frau VD Elfriede Burian der 
Amtstitel  „Oberschulrätin“ verlie-
hen. Die Ehrung wurde von Herrn 
Bezirksschulinspektor Rudolf 
Hornung vorgenommen. Umrahmt 
wurde der Festakt von Dar-
bietungen der Volksschulklassen 
aus Scheiblingkirchen und Seeben-
stein. Nach den Begrüßungs-
worten von Schulobmann Herrn 
Vizebürgermeister Hans Kahofer 
wurden bei den zum Teil launigen 
Ansprachen die Ver-dienste und 
die Zielstrebigkeit, vor allem aber 
die Liebe zu ihrem Beruf, 
besonders hervorgehoben. An-
wesend waren auch die beiden 
Herrn Pfarrer – Mag. Thomas 
Rörig, der die Pfarren Scheibling-
kirchen und Thernberg betreut, 
sowie Herr Bernhard Meisl aus der 
Pfarre Seebenstein. Ebenso Frau  
 

Bürgermeisterin Michaela Walla 
(Warth), sowie Bgm. Gerald 
Pawlowitsch (Seebenstein) und 
Bgm. Hans Lindner. Von der Neuen 
Mittelschule nahmen Direktor 
Bernhard Brunner und sein 
Vorgänger OSR Dir a. D. Roman 
Reisner teil. Die Musikschule war 
durch deren Leiterin Frau Erna 
Fasching vertreten. Weitere 
Ehrengäste: BSI RR Willibald 
Schabauer, BSI i.R. RR Hermann 
Bernsteiner und HD OSR Wolfgang 
Sonnleitner. 
Im Anschluss an den Festakt lud 
die VS-Gemeinde zu einem Mittag-
essen ins Gasthaus Reisenbauer.  
 
Liebe Frau OSR - im Namen der 
Gemeinden sowie der Volksschul-
gemeinden nochmals herzliche 
Gratulation! 

 

 

 
                 

 Schulobmann Vize-Bgm. Hans Kahofer gratuliert gemeinsam mit Frau Bgm.  Walla,   
 Bgm. Lindner sowie Herr Dir a. D. OSR Roman Reisner 
 

OBERSCHULRATSFEIER 
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USV SCHEIBLINGKIRCHEN-

WARTH 
 

Liebe Ortsbevölkerung, 
Liebe Fußballfreunde, 
 

mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen einen kurzen Überblick über unsere 
wesentlichen Aktivitäten im Kalenderjahr 2013 geben. 
 
Die Kampfmannschaft des USV Scheiblingkirchen-Warth erreichte  in der 
Saison 2012/2013 mit 32 Punkten, den 8. Tabellenplatz in der 2. Landesliga 
Ost. Die Reservemannschaft erspielte im gleichen Zeitraum den 4. 
Tabellenplatz. In der laufenden Meisterschaft überwintern wir mit der 
Kampfmannschaft auf dem 3. Platz, die Reservemannschaft ist aktuell 
Tabellenzweiter. Auch die rund 320 spielenden Füße aus dem Nachwuchs-
bereich konnten beachtliche Ergebnisse erzielen. 
 
Einen weiteren Höhepunkt in der USV-Geschichte konnten wir im Sommer 
setzen. Auf Grund mangelnder Mannschaftsnominierungen für einen 
Meisterschaftsbetrieb in der Altersklasse U18, mussten wir unseren Spielern 
der ehemaligen U17 Landesliga eine Perspektive bieten. Diese konnte in 
Form eines zusätzlichen Kampfmannschaftbetriebes in der 2. Klasse 
Wechsel geboten werden. Erstmalig in der Vereinsgeschichte spielt der USV 
mit zwei Kampfmannschaften eine Meisterschaft.  
 
Es ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Vereinsphilosophie, 
Nachwuchsarbeit auf breiter Basis zu leisten und den Jugendlichen unserer 
beiden Standortgemeinden eine sinnvolle sportliche Beschäftigungs-
möglichkeit anzubieten. Erfreulicherweise wird dieses Angebot auch von 
Kindern aus der näheren Umgebung genützt. Dadurch sind wir in der Lage 
nahezu in jedem Jahrgang eine Mannschaft zu stellen, und die jeweiligen 
Spieler altersgerecht und bestmöglich auszubilden. 
 
In Anerkennung der Leistungen unseres Nachwuchses haben wir uns auch 
heuer wieder entschlossen, für die beiden Kampfmannschaften keine 
fremden Spieler zu verpflichten. Abgänge werden ausschließlich durch 
Talente aus dem eigenen Nachwuchs kompensiert. 
Von unseren momentan 9 Nachwuchs-, eine Reserve- und 2 
Kampfmannschaften wurden heuer rund 1550 Trainingseinheiten, Spiele und 
Turniere bestritten. Neben dem Spiel- und Trainingsbetrieb wurden 
verschiedene Sportveranstaltungen organisiert. Herausragend waren dabei 
der „18. Internationale Raiffeisen Pittentalcup“ und das „5. Pepe Baumgartner 
Gedenkturnier“ mit jeweils über 100 teilnehmenden Nachwuchs-
mannschaften. 
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Ein Großfeldturnier, ein Turnier der Volksschulen, ein Erlebniscamp auf der 
Sportanlage und einige weiter sportliche Veranstaltungen waren weitere 
wichtige Elemente im Nachwuchsbetrieb. 
 
Ein besonderes Erlebnis für unsere Spieler und Fans war mit Sicherheit das 
Spiel gegen den SK Rapid Wien, welches nur knapp mit 0:1 verloren ging. 
Hierfür möchten wir uns nochmals bei all den helfenden freiwilligen Händen 
bedanken. 
Der Spiel- und Trainingsbetrieb, die Organisation und Abwicklung 
verschiedener Turniere und Sportveranstaltungen, die Pflege- und 
Instandhaltung der Sportanlage, die Wäsche der Dressen, und unzählige 
diverse andere Nebentätigkeiten erfordern zahllose Arbeitsstunden. 
Diese werden neben den Spielern, Betreuern und Funktionären von einem 
großen Personenkreis, insbesondere von den Eltern und Angehörigen der 
Spieler und Spielerinnen, erbracht. Wir freuen uns über jede helfende Hand, 
und möchten uns gleichzeitig bei diesen, recht herzlich bedanken. 
Unsere Vereinsaktivitäten erfordern neben den erwähnten Personal-
ressourcen auch einen beträchtlichen finanziellen Aufwand. 
Die Haupteinnahmequellen sind Erlöse aus veranstalteten Turnieren, 
Sponsorleistungen, Kantinenerträge, Nachwuchsförderungsbeiträge der 
Eltern, Eintrittsgelder und  Mitgliedsbeiträge. In diesem Zusammenhang 
möchten wir sie einladen, bei uns Mitglied zu werden, und so den Verein zu 
unterstützen. 
 
Vor allem im Interesse und zum Wohl der Kinder und Jugendlichen, welche 
hier ein sinnvolles Freizeitangebot vorfinden, wenden wir uns mit der Bitte an 
Sie, den USV Scheiblingkirchen-Warth zu unterstützen. 
 
Abschließend möchten wir uns bei allen Spielern, Funktionären und 
freiwilligen Helfern für ihre Mitarbeit, bei den Mitgliedern für Ihre Beiträge, 
sowie bei den  Sponsoren  und den beiden Standortgemeinden für Ihre 
Unterstützung bedanken. 
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Die beiden Gehwege in 
Gleißenfeld werden von der 
ÖBB abgebaut und somit ent-
fernt. Grund dafür ist eine 
neue gesetzliche Vorschrift.  
Ab einer zulässigen Ge-
schwindigkeit der Züge von 
über 80 km/h, müssen Bahn-
übergänge mit einer Lichtan-
lage oder einem Schranken 
gesichert werden. In Gleißen-
feld ist das der Fall. Die sehr 
hohen Installationskosten 
wären jedoch (rund 400.000,-
- pro Anlage!) in keiner 
Relation zum Nutzen, der 
durch die Fußwege gegeben 
ist. Ich ersuche daher um 
Verständnis bei den Betrof-
fenen, da diese Maßnahme 
auch zur Sicherheit beiträgt. 
 

 

 

 

 

Im Herbst wurde in der Kläranlage eine neue Schlammpresse angeschafft. 
Grund dafür war eine anstehende Wartung der alten Anlage, die sehr hohe 
Kosten verursacht hätte. Auch vom System her war die seit 1997 in Betrieb 
stehende Presse nicht mehr auf dem aktuellen Stand.  
Außerdem verur-
sachte der Ener-
gieverbrauch des 
30kw-E-Motors 
laufend überhöhte 
Kosten. Die neue 
Schlammpresse 
benötigt lediglich 
eine Leistung vom 
0,75kw! In Betrieb 
genommen wurde 
sie im November. 
 
      Klärwart Gottfried Arthofer  

ASPANGBAHN 

KLÄRANLAGE – NEUE SCHLAMMPRESSE 
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Neue Mittelschule Scheiblingkirchen. Die SchülerInnen der vierten 
Klassen waren zu Besuch beim Bundespräsidenten. Nach einer 
Sonderführung durch die Hofburg hatten wir die Gelegenheit,  Dr. Heinz 
Fischer Fragen zu stellen. Danach lud uns der Herr Bundespräsident zu 
einem kleinen Imbiss in die Räumlichkeiten der alten Kaisergemächer. Dabei 
konnten wir locker mit ihm plaudern und er erzählte uns über seine Kindheit, 
über seine Fußballervergangenheit und über seine große Leidenschaft, das 
Wandern.  Der Tag wird unseren Schülern sicher immer in Erinnerung 
bleiben. 
 

 

BESUCH BEIM BUNDESPRÄSIDENTEN 
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Scheiblingkirchen-Thernberg 
01. Jänner bis 23. März 2014 

 

DATUM ZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER UND ORT           

01.01.2014 17:00 Neujahrskonzert 
Fritz Kircher und das Neunkirchner 
Salonorchester, Alte Schule Kirchau 

02.01.2014 - 
03.01.2014 

ganztags Dreikönigsaktion Pfarre Scheiblingkirchen 

05.01.2014 20:00 Hausball 
Absolventenverband                      
Fachsschule Warth 

11.01.2014 ganztags Gemeindeskitag 
Skiclub Thernberg                              
Veitsch 

12.01.2014 14:00 Kindermaskenball 
KJ Scheiblingkirchen                          
Gasthaus Reisenbauer 

18.01.2014 20:30 ÖVP Ball 
ÖVP - Scheiblingkirchen/Warth 
Gasthaus Reisenbauer 

24.01.2014 - 
26.01.2014 

ganztags 
6. Pepe Baumgartner 
Gedenkturnier 

USV Scheiblingkirchen/Warth          
AHA Halle Krumbach 

25.01.2014 20:30 FF-Ball 
FF-Gleißenfeld                                   
Gasthaus Reisenbauer 

31.01.2014 - 
02.02.2014 

ganztags 
6. Pepe Baumgartner 
Gedenkturnier 

USV Scheiblingkirchen/Warth               
AHA Halle Krumbach 

03.02.2014 - 
08.02.2014 

  Semesterferien   

14.02.2014 19:00 
Aphrodisierendes      
Fünfgangmenü 

Gasthaus Reisenbauer 

01.03.2014 20:00 Bauernball 
Bauernbund Thernberg                
Gasthaus Wöhrer 

01.03.2014 20:30 SPÖ-Ball 
SPÖ-Warth/Scheiblingkirchen 
Gasthaus Reisenbauer 

04.03.2014 15:15 Narrentreff 
FF Scheiblingkirchen 
Feuerwehrhaus Scheiblingkirchen 

04.03.2014 
05.03.2014 

ganztags Heringsschmaus Gasthaus Reisenbauer 

08.03.2014 18:00 Preisschnapsen 
FF Schlag                             
Feuerwehrhaus Schlag 

23.03.2014 10:00 Albaniensonntag 
Pfarre Scheiblingkirchen          
Pfarrheim Scheiblingkirchen 

 

VERANSTALTUNGEN 


